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Bühne frei für Menschlichkeit!
Am UNESCO-Welttag der kulturellen Vielfalt für Dialog und Entwicklung hier in Köln 

ein Zeichen gegen Rassismus und für Diversität und Menschlichkeit setzen!

Dr. des. Lorenz 
Narku Laing

Antirassismus-Vortrag

LET'S ALL AC T 
AGAINST R ACISM!

KOSTENLOS!

Phyllis & Band
Live Konzert

Esra Karakaya
Moderation

Carlswerk Victoria • Schanzenstraße 6-20 51063 Köln • Aufgrund der Pandemie nur Streaming möglich.

21. Mai 2021
20:30 h

Special Guests: Sea-Watch Aktivist Nick Jaussi und DJ VARY NICE!

ALLE WILLKOMMEN! 
KOSTENLOSES STRE AMING:

a4h.info/stream

BILDUNG MIT KUNST & KULTUR VERBINDEN

ab 20:15 Uhr bereits live im Stream: 
DJ VARY NICE!

https://a4h.info/stream


+ =

Wir haben den Verein Ende 2020 vollständig ehrenamtlich aufgezogen. 
Wir sind für die weitere Tätigkeit auf Spendengelder und oder Sponso-
ring für unsere Veranstaltungen angewiesen.

Welche Hilfe brauchen wir?

IBAN: 
DE05 5003 1000 1086 5000 07

BIC: 
TRODDEF1

Kreditinstitut: 
Triodos Bank N.V.

Kontoinhaber: 
Act(s) for Humanity e.V.

Bildung mit Kunst und Kultur verbinden.

Act(s) for Humanity e. V. • Moselstr. 76–78 50674 Köln • Festnetz: 0221-79003090 • Mobil: 0171-3051556 
E-Mail: info@acts-for-humanity.org • Webseite: www.acts-for-humanity.org

Was wir machen:
Unser innovatives Konzept verbindet Bildung mit Kunst und Kultur zu einer Veranstaltung. Aufklä-
rung wird mit Unterhaltung und Kultur kombiniert: klassisches „Edutainment“ auf Augenhöhe und 
im besten Sinne des Wortes.

Was wir erreichen:
Wir schaffen zeitgemäße, attraktive Bildungserlebnisse, die gesellschaftlich relevante Bildungsinhalte 
möglichst barrierefrei und lebendig vermitteln. Wir schaffen Orte der Begegnung, an denen gemein-
sames, kulturelles Erleben stattfinden kann. Die Freude an Gemeinschaft verbindet Bürger*innen und 
stärkt letztendlich Empathie und Menschlichkeit.

Warum machen wir das?
Bildung ist eine Grundvorraussetzung für Demokratie, Freiheit und Frieden und leistet wesentliche 
Präventionsarbeit gegen Extremismus und Gewalt. In einer sich schnell wandelnden, globalen Welt, 
wird die Veranstaltungsreihe „Acts for Humanity“ präventiv Aufklärung betreiben und zugleich Ge-
meinschaft und Solidarität stärken, um den gesellschaftlichen und globalen Herausforderungen unse-
rer Zeit entgegenzutreten.

Wen sprechen wir an?
Die gesamte Zivilgesellschaft, von Jung bis Alt, durch alle Schichten und sozialen Hintergründe. Wir 
möchten mit unserem Konzept möglichst ohne Hürden (möglichst auch eintrittsfrei) besonders auch 
an jene Menschen herankommen, die sich üblicherweise nicht unbedingt oder speziell für reine Bil-
dungsveranstaltungen interessieren. Im Idealfall werden eine Vielzahl verschiedener Menschen an-
gezogen und eine gemeinschaftliche Identitätserfahrung wird möglich.


